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Aktion Sonnenschein 
Zum Montessori-Zentrum der Vielfalt gehören ein Integrationskindergarten, 
eine Heilpädagogische Tagesstätte und eine Inklusionsschule.Jubiläum

Hadern · Eigentlich hatte es
ein großes Jubiläumsjahr
werden sollen, denn die in-
klusive Montessori-Schule
der Aktion Sonnenschein
(Heiglhofstr. 63) kann heuer
auf ihr 50-jähriges Bestehen
zuückblicken. 
Der besondere Geburtstag
sollte mit vielen übers ganze

Jahr verteilten Veranstaltun-
gen und Aktionen spannend
und abwechslungsreich ge-
feiert werden. Im Januar wur-
de zum Auftakt ein „Wimmel-
bild“ mit allen Schülerinnen
und Schülern erstellt. Im
März folgten die Projekttage
– doch dann kam die Coro-
na-Pandemie.

Die Schule, die im Laufe ihres
Bestehens viele Widernisse
überwinden musste, weil es
eben lange Zeit nicht selbst-
verständlich war, nicht-be-
hinderte Mädchen und Jun-
gen gemeinsam mit förder-
bedürftigen Kindern unter ei-
nem Dach zu betreuen und
zu unterrichten, ließ sich
auch von diesem Umstand
nicht unterkriegen. „Geht
nicht – gibt’s nicht!“ lautet
die Devise. Aus dem „Wim-
melbild“, der „lebendigen 50“,
wurde ein Plakat, das mün-
chenweit auf Plakatsäulen
und in U-Bahnhöfen zu sehen
ist, um Unterstützung wirbt
und die Zeit bis 2021 über-
brücken soll.

Jede Unterstützung 
ist willkommen

Denn auf das kommende Jahr
wurde der Großteil der Jubi-
läums-Aktivitäten verscho-
ben. Und dann soll es richtig
rund gehen: So ist zum Bei-
spiel – wenn die Entwicklung
der Corona-Pandemie es er-
laubt – im Juli 2021 das 3. In-
klusions-Charity-Golfturnier
zugunsten der Aktion Son-
nenschein in Kooperation
mit dem Golfclub Wörthsee
geplant. Im Herbst 2021 darf
man sich auf einen Benefiz-
kabarett-Abend mit der
Schauspielerin und Kabaret-
tistin Christine Eixenberger
freuen. Die Vollblut-Entertai-

nerin unterstützt die Aktion
Sonnenschein seit 2018.  
Am 30. November um 19.30
Uhr wird ATTACCA, das Ju-
gendorchester des Bayeri-
schen Staatsorchesters, zu-
gunsten der Aktion Sonnen-
schein im Prinzregententhea-
ter ein Benefiz-Konzert ge-
ben.
„Bei allen Unwägbarkeiten
und Herausforderungen, vor
die uns Corona stellte und
auch weiterhin stellen wird,
durften wir über die letzten
Monate ein besonderes Mit-
einander erleben“, schreibt
die inklusive Montessori-
Schule und bedankt sich ganz
herzlich bei Künstlern, Spon-
soren, Kooperationspartnern
und dem Schirmherrn der
Aktion Sonnenschein, Paul
Breitner, die allesamt schon
jetzt ihre Unterstützung auch
für das kommende Jahr zu-
gesagt haben.  Wie wichtig
diese Unterstützung ist, wird
deutlich, wenn man sich die
Vielzahl der Projekte und die
individuelle Förderung der
Kinder, die nur durch eine
im Vergleich zur Regelschule
erhöhte Anzahl an Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern
geleistet werden kann, vor
Augen führt.

„Vergelt’s Gott!“

Helfen kann man mit Geld-
spenden oder mit der Über-
nahme einer Patenschaft für

einen Schulplatz
oder einen Lehrer-
Assistenten. Auch
über Menschen,
die anlässlich eines
besonderen Ehren-
tages ihre Gäste
statt eines Ge-
schenkes um eine
Spende bitten, ist
die Aktion Sonnen-
schein sehr dank-
bar. Einer von die-
sen Jubilaren war
in diesem Jahr Ru-
dolf Weinzierl, der
seinen 80. Geburts-
tag feierte. 1.040
Euro kamen bei sei-
nem Fest zusam-
men. Die Aktion
Sonnenschein sagt
„Vergelt’s Gott!“
Eine weitere Mög-
lichkeit der Unter-
stützung ist eine
Nachlass-Spende
oder Zustiftung.
Damit bewirken
die Spender über
Generationen hin-
weg Gutes: Kinder,
die von der Aktion Sonnen-
schein begleitet werden, ge-
ben ihre positiven Erfahrun-
gen an ihre Kinder und Enkel
weiter. Gleichzeitig tragen
die Zustifter mit ihrer Unter-
stützung dazu bei, den Ge-
danken der Inklusion in die
Gesellschaft zu multiplizieren
und echtes Miteinander zu
ermöglichen.

Spenden für die Aktion Son-
nenschein können an die
Bank für Sozialwirtschaft,
IBAN: DE51 700 205 00 000
7811100, überwiesen werden.
Die Spenden sind steuerlich
absetzbar. bb

Nähere Informationen 
unter https://

aktionsonnenschein.com.

Paul Breitner ist seit 2016 Schirmherr
der Aktion Sonnenschein. Auch er
wendet sich ausdrücklich an die Spen-
der und Sponsoren: „Das Thema In-
klusion ist 365 Tage präsent, kennt
keine Uhrzeit, kein Datum. Deshalb
freut und bedankt sich die Stiftung
Aktion Sonnenschein das ganze Jahr
über für Ihre Unterstützung.“
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Insgesamt zwölf Veranstaltungen hatte die Aktion Son-
nenschein für das Festjahr geplant. Außer den Projekttagen
im März mussten alle auf das kommende Jahr verschoben
werden. Bild: Aktion Sonnenschein

„Geht nicht – gibt’s nicht!“
Die inklusive Montessori-Schule der Aktion Sonnenschein will ihr Festjahr nachholen


